
 
 

 

 

Was gibt’s Neues? 

 

 

Viel hat sich getan in den 

letzten Monaten – auch am 

BG/BRG Weiz!  

Am 1. April 2021 ging unsere 

liebe Frau Direktor Barbara 

Marosits in den wohl-

verdienten Ruhestand. 

Seitdem wird unsere Schule 

von Sabina Söllinger sehr 

umsichtig provisorisch geleitet. In den nächsten 

Wochen sollte sich die Bildungsdirektion 

entschieden haben, wer Direktor:in unserer Schule 

wird. 

Am 5. November 2021 wurde mit einjähriger 

Verspätung die Generalversammlung abgehalten. 

Folgende Änderungen wurden beschlossen: 

Wie bereits am Newsletterkopf gut zu erkennen ist, 

gibt es neues Vereinslogo. Unsere AbsolvENTE ist in 

den Schullogofarben blau und rot gehalten. 

Der Vereinsname wurde von “Schulzeit - Verein der 

Absolventen und Freunde des BG und BRG Weiz” in 

“Verein der Absolventen und Freunde des BG/BRG 

Weiz” geändert. 

Sabina Söllinger legte aufgrund der oben 

genannten Gründe ihr Amt als Schriftführerin 

zurück. Vielen herzlichen Dank, liebe Sabina, für 

deine jahrelange Tätigkeit als Kassierin und 

Schriftführerin. 

Der Vorstand setzt sich nun aus folgenden Personen 

zusammen: 

Georg Staber (Obmann), Ilse Brugger (Obmann-

Stellvertreterin), Sandra Neuhold (Kassierin) und  

Brigitte Greimel (Schriftführerin) 

Als Rechnungsprüferinnen bleiben uns dankens-

werterweise Barbara Marosits und Ilse Gamerith 

erhalten. 

 Ebenfalls am 5. November 2021, gleich im Anschluss 

an die Generalversammlung, fand unser 

Absolventenvereinsausflug beim Weingut 

Michael statt. 24 Absolvent:innen, (MJ 1974 bis 

2019), folgten dem “Ruf des Weines” und erlebten 

einen hoffentlich unvergesslichen Abend. Michael 

Kothgasser (MJ 2012, Lehrer an unserer Schule) 

führte gekonnt durch den Abend. Damit dieser nicht 

zu feuchtfröhlich wurde, „begleitete“ uns eine 

herrliche Bleykolm-Jause. Vielen Dank, Michael! 

Auf diesem Wege möchten wir uns auch bei allen 

Absolvent:innen bedanken, die in den letzten Jahren 

unsere Schule bei diversen Berufsorientierungs-

workshops “heimgesucht” und uns dadurch 

unterstützt haben. Am 12. November 2021 waren 

dies Julia Werchota (MJ 2004), Martin Auer (MJ 

2000), Andreas Rath (MJ 2000) und Andreas Farkas 

(ehemals Trieb, MJ 1998). 

Bezüglich Maturaball gibt es heuer einige 

interessante Neuigkeiten. Aufgrund der 

angespannten Coronasituation findet im heurigen 

Schuljahr der Maturaball am 21. Mai 2022 in der 

Stadthalle statt. Dem nicht genug, wird es im 

heurigen Kalenderjahr noch einen zweiten 

Maturaball geben. Die jetzigen 7. Klassen 

veranstalten ihren Maturaball bereits am 25. 

Oktober 2022, dann wieder in unserer 

altehrwürdigen Schule. Let’s get Party²!!! 

Auch im Herbst dieses Jahres wird es wieder einen 

Absolventvereinsausflug geben. Diesen werden wir 

gesondert elektronisch aussenden und auf der 

Schulhomepage bekannt geben. 

Falls wir deine E-Mail-Adresse noch nicht haben, 

schicke uns bitte ein formloses Mail an 

absolventenverein@bgweiz.at, damit wir dich auch 

auf elektronischem Weg informieren können. 
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Die einen gehen, die anderen kommen! Im letzten Schuljahr hat sich am BG/BRG 

Weiz wieder einiges verändert: 

Barbara Marosits 
Frau Dir.in OStRin Mag.a Barbara Marosits verließ das BG/BRG Weiz Ende März 

2021 schweren Herzens mit ihrem Übertritt in die Pension. Sie gehört zum 

„Urgestein“ unserer Schule, die sie selbst als Schülerin des zweiten Matura-

jahrgangs besuchte. Als Lehrerin versorgte sie ihre Schüler:innen nicht nur mit 

fundierten Französisch- und Mathematikkenntnissen. Sie vermittelte, dass 

Programmieren durchaus keine männliche Domäne ist, engagierte sich als 

Klassenvorständin und machte als Bildungsberaterin zahlreiche Schüler:innen 

bewerbungsfit. Als begeisterte Schifahrerin begleitete sie viele Schikurse und 

genoss es, mit Schüler:innen und Kolleg:innen abseits des Schulhauses zu 

scherzen. Für den Absolventenverein des BG/BRG Weiz hatte sie viele Jahre die 

Funktion der Kassierin inne, brachte Maturaballkarten an den Mann / die Frau 

und ist bei diversen Events, wie zuletzt bei der Weinkost, gerne mit von der Partie.  

Mit viel Energie und klaren Vorstellungen wechselte sie 1996 in die Leitungsebene. Sie prägte das BG/BRG Weiz 

zuerst als Administratorin und seit 2012 als Direktorin. Mit Humor, Organisationstalent und Tatkraft sorgte sie 

für möglichst faire Abläufe im System Schule, das sie wie ihre Westentasche kennt. Lachend meinte sie oft: „Außer 

Schulwart und Schulärztin habe ich jede mögliche Rolle am BG/BRG Weiz eingenommen, die es gibt.“ Selbst die 

Pandemie tat ihrer Liebe zum Beruf keinen Abbruch. Unsere besten Wünsche begleiten sie im neuen 

Lebensabschnitt und ein herzliches MERCI BEAUCOUP für ihren enormen Einsatz. Wir freuen uns auf ein 

Wiedersehen, spätestens beim nächsten Treffen der Absolvent:innen! 

 

Engelbert Darnhofer 
Prof. Mag. Engelbert Darnhofer nahm sich im Schuljahr 2020/21 eine Auszeit im 

Sabbatical und verabschiedete sich im Herbst 2021 endgültig in den Ruhestand. 

Er war für alle in der Schulgemeinschaft ein wertvoller sozialer Faktor, ein echter 

Herzensmensch. Mit ihm konnte man ausgelassen feiern und lachen, fand aber 

auch bei traurigen und schwierigen Situationen stets ein offenes Ohr. Engelbert 

gelang es – meist nach einiger Bedenkzeit – den richtigen Ton zu treffen, 

Probleme zu relativieren und positive Aspekte aufzuzeigen, sodass es einem 

nach dem Gespräch mit ihm besser ging. Kein Wunder, dass er für viele 

Absolvent:innen ein hochgeschätzter Lehrer oder auch Klassenvorstand war, der 

selbst als schwierig bekannte Klassen mit Geduld und Herzensgüte auf den 

richtigen Weg zu führen wusste. Als Religionslehrer trug er in 

bewundernswerter Weise bei, dass seine Schüler:innen zu einer weltoffenen, 

toleranten Wertehaltung fanden. Viele Jahre hatte er die Fachkoordination für 

Religion inne und engagierte sich bei der Gestaltung abwechslungsreicher 

Schulgottesdienste. Nicht nur bei Schulskikursen zeigte sich seine Sportbegeisterung, die er in der warmen 

Jahreszeit gerne auf seinem Drahtesel auslebt. Last but not least soll noch das musikalische Talent von Engelbert 

erwähnt werden. Mit Gitarre und Gesang trug er zu vielen Anlässen, seien es Schulstunden, Umrahmung von 

Lesungen, Gottesdienste oder Konzerte, zur Besinnung und zur Unterhaltung bei. Er wird uns mit seinem 

„Markenzeichen“, dem nachdenklich-verschmitzten Lächeln, immer in guter Erinnerung bleiben! 

 



Ilse Stühlinger 
Merci, STUEli! 

Mit Ende des Jahres 2021 und 34 Jahren am BG/BRG 

Weiz verabschiedete die Schulgemeinschaft unsere 

liebe Ilse Stühlinger in den Ruhestand. Stueli, wie 

sie liebevoll gerufen wird, geht auf alle offen zu, 

sieht auch in schwierigen Situationen immer das 

Positive und wird, unabhängig von ihrer 

bemerkenswerten fachlichen Expertise, aufgrund 

ihrer menschlichen Qualitäten im Kollegium und bei 

den Lernenden hochgeschätzt. Wir sind dankbar für 

die gemeinsamen Jahre, in denen Ilse mit 

Innovationsgeist, Kreativität, Engagement und 

großem Herz unsere Schule mitgestaltet hat. Zu 

ihren Verdiensten zählen die Implementierung des 

sozialen Lernens und der Persönlichkeits-

entwicklung an der Schule. Ein großes Anliegen war 

ihr ebenfalls die Suchtpräventionsarbeit. Ihr 

Unterricht begeisterte Schüler:innen sowohl in 

Religion als auch in Französisch - für alle sichtbar in 

tollen Schulgottesdiensten, bei der erfolgreichen 

Teilnahme an Sprachwettbewerben und bei der 

Erlangung von Sprachzertifikaten.  

Liebe Ilse, deine offene, vorurteilsfreie, ehrliche Art, 

mit der du unaufgeregt Schule gestaltet und 

geprägt hast, wird uns sehr fehlen. Danke für deine 

Kollegialität, die Zusammenarbeit und deine 

Unterstützung! 

Wir wünschen dir eine erfüllte, von Schutzengeln 

begleitete Zeit in der Pension! 

Liebe Stueli, nun gehörst auch du zum erlauchten 

Kreis derer, die sowohl Absolvent:innen (MJ 1975) 

als auch pensionierte Lehrer:innen unserer Schule 

sind. Chapeau, Frau Professor! 

 

 

 

Karin Heri 
Ein Wirbelwind dreht ab! 

Wo Karin Heri an unserer Schule aufgetaucht ist, hat 

sie Energie, Spaß und Lebensfreude versprüht. 

Ansteckend im besten Sinn. Für jeden Spaß zu haben: 

bei Tanzeinlagen in Lederhosen, beim Dirndltag oder 

beim Orientierungslauf. Auch in ihrem Unterricht 

durften Freude, Engagement und Spaß nicht zu kurz 

kommen. Wir verbinden sie mit freudvollem 

Englischunterricht und engagiertem Sportunterricht. 

Neben dem Fachlichen hat sie immer auch die Freude 

an der Sprache und an der Bewegung vermittelt. 

Begeistert hat sie viele für HipHopJazzDance und 

Schüler:innen haben die mit ihr einstudierten Tänze 

mit großer Freude bei diversen Events vorgeführt. 

Nach einigen Stationen an anderen Schulen kam 

Karin 1996 zu uns – zuerst als Vertretung, aber wir 

wollten sie nicht mehr ziehen lassen. Und so wurde 

die Kärntnerin, die in Graz lebt, zu einem fixen 

Bestandteil unserer Schulgemeinschaft. Seit Oktober 

2021 weht dieser Wirbelwind nicht mehr durch 

unsere „heiligen Hallen“, sondern nur noch privat 

über Schipisten und Forst- und Wiesenwege.  

Karin, alles Gute 

für eine sportliche 

Pension!  



Jörg Jost 
Jörg Jost – ein Absolvent und Leichathletik-Guru – geht 

in Pension! 

Von 1968-76 als Schüler und 1985-2021 als Lehrer in den 

Fächern Biologie und Umweltkunde sowie Sport verbrachte Jörg 

44 (!) Jahre am BG/BRG Weiz. 

Im Fach BIUK war Jörg nie abgehoben, sondern bodenständig 

und praxisbezogen. Immer wieder gelang es ihm bei Exkursionen 

und Lehrausgängen, oder bei praktischen Übungen im 

Schulgarten, den Schüler:innen die Natur (be)greifbar und “BIU- 

logisch” zu machen.  

Seinen Sportunterricht gestaltete Jörg abwechslungsreich und vielfältig, stets jedoch mit dem richtigen Maß 

an Strenge und Unnachgiebigkeit. Allgemein war er ein Sportallrounder, der auf die Lieblingssportarten seiner 

Schüler einging, aber auch alle anderen Bereiche des Sports nicht links liegen ließ. Sein besonderes Faible war 

jedoch die Leichtathletik, zählte er doch einst zur Elite der österreichischen Hochspringer und ist staatlich 

geprüfter Leichtathletik-Trainer. Er hielt zahlreiche Leichtathletikkurse als Unverbindliche Übung und später im 

Rahmen des Fun-Clubs ab und leitete oft federführend unsere Leichtathletik-Mannschaften bei unzähligen 

Schulwettkämpfen. Auch im Rahmen des Freifachs Haltungsturnen stählte er jahrzehntelang die Körper seiner 

Schüler:innen im Fitnessstudio SERA.  

Lieber Jörg, dass es dir in deiner Pension einmal langweilig werden könnte, darüber brauchen wir uns keine 

Sorgen machen. Schließlich hast du deinen Traum vom Leben im Einklang mit der Natur in Form einer Bio-

Landwirtschaft im Postelgraben verwirklicht. Seit nun mehr 25 Jahre baust du mit bewundernswerter Geduld 

ein Haus ganz nach deinen eigenen (ökologischen) Vorstellungen. Du züchtest auf deinem Anwesen Bienen, 

betreust alte Obstsorten, gärtnerst nach biologischen Grundsätzen und bewirtschaftest deinen eigenen Wald 

auf schonende Weise – all dies mit großer Leidenschaft. 

Außerdem hast du durch deine gesunde und sportliche Lebensweise deinen Körper jung und fit gehalten, 

sodass du neben deinen vielfältigen oben genannten Tätigkeiten auch dein Familienleben und deine 

Freizeitaktivitäten weiter genießen wirst können. In diesem Sinne wünschen dir alle einen „unruhigen“ 

Ruhestand! 
 

Adelheid Derler 
Nur wenige wissen, dass Heidi ihr “Probejahr” am BG/BRG Weiz gar nicht 

zur Gänze absolvierte, da ihr eine Vertretungsstelle bei den 

Schulschwestern in Graz angeboten wurde. Danach verbrachte sie drei 

Jahre am BG/BRG Mürzzuschlag. 1990 kam ihre erste Tochter Simone zur 

Welt und in den folgenden Jahren folgten Vertretungen am BG/BRG 

Gleisdorf und am BORG Birkfeld. 1994 erblickte ihre zweite Tochter 

Martina das Licht der Welt. 

1996 feierte Heidi ihr Comeback an unserer Schule, da Kurt Dvorak die 

Schule aufgrund eines Direktorsposten in Graz verließ. Da sie die einzige 

Chemiker:in zu dieser Zeit an unserer Schule war, unterrichtete Heidi bis 

2008 ausschließlich Chemie. Erst von diesem Zeitpunkt an “durfte” sie auch 

wieder Geografie und Wirtschaftskunde unterrichten. 

Fachvorstand, Kustodin, Klassenvorstand, Koordinatorin des 

Umweltteams, Mentorin der Umweltpeers und Mitglied im 



Schulgemeinschaftsausschuss und Lehrer:innenchor sind nur einige Dinge, die Heidi über das Unterrichten 

hinaus für die Schule leistete. Nicht vergessen sollte man, dass Heidi seit 1996 jedes Jahr Maturant:innen in 

Chemie hatte. 

Heidi war vom ersten bis zum letzten Tag sehr beliebt bei Schüler:innen und Kolleg:innen. Auf die Frage welche 

Eigenschaften sie mit Heidi verbinden kamen folgende Antworten: praxisorientiert, engagiert, verständnisvoll, 

konstruktiv, kollegial, begeisterungsfähig, zuverlässig, korrekt, bescheiden, hat Teamgeist, redet nie schlecht über 

jemanden, jammert nicht, sportlich, offen für Neues. So war/ist Heidi! 

Heidi liebt das Reisen, ihren Kater, ihren Schwimmteich, ihren Garten, ihren Mann, ihre beiden Töchter, die beide 

an unserer Schule erfolgreich maturierten, Tennis, Wandern und noch einiges mehr. Bei so vielen “Hobbies” 

brauchen wir uns keine Sorgen machen, dass sie einen Pensionsschock bekommt. Liebe Heidi, bleib so 

lebensfroh wie wir dich kennen und wir hoffen, dass wir uns bei diversen “Schulfeiern” wiedersehen werden! 

Karl Steinpatz 
Mag. Karl Steinpatz – Educational Rockstar 

… rockt ab nun eine andere Schule! 

Am 1. Dezember 2012 kam Karl Steinpatz an unsere Schule, um 

katholische Religion zu unterrichten. Die Schüler:innen waren sofort 

begeistert vom coolen Lehrer, der in einer Heavy-Metal-Band spielt. 

Schon bald erweiterte er sein Aufgabenspektrum, indem er Ton- und 

Lichttechnikkurse anbot, Musik unterrichtete und die Schulband 

leitete, die mit ihren Auftritten viele Schulveranstaltungen aufpeppte. 

Seit dem Jahr 2018/19 unterrichtete er auch sein Zweitfach Psychologie und Philosophie: Wie toll er das gemacht 

hat, konnte man auch an der Zahl der Schüler:innen sehen, die in diesem Fach maturieren hätten wollen, wäre 

nicht Corona dazwischengekommen.  

Im vorigen Schuljahr war Karl nur mehr zwei Tage pro Woche bei uns – ein Tausch mit 

einer Kollegin hat es möglich gemacht, dass er das Pendeln nun endlich aufgeben 

kann: Mit diesem Schuljahr wechselte er ganz nach Graz. 

So leid es uns tut, mit Karl einen sehr beliebten Lehrer und Kollegen zu verlieren, so 

sehr können wir auch verstehen, dass eine Anstellung am Wohnort ein Luxus ist, den 

man nicht ausschlagen kann. 

Lieber Karl, wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute, viel Freude, Glück und 

Erfolg! Wir werden dich vermissen! 

 

 

1-jähriges Maturatreffen: Klassentreffen der 8B (Maturajahrgang 2020) am 1. Oktober 2021 



Um unser neues Vorstandsmitglied im Absolventenverein, welche sowohl Absolventin als auch Lehrerin 

an unserer Schule ist, besser kennen zu lernen, hat sie für uns einen Wordrap gemacht. 

Wordrap mit Brigitte Greimel 
Maturiert habe ich im Jahr ... 2011. 

Mein Klassenvorstand war ... Helga Tobisch-Schröttner. 

Ich unterrichte die Fächer ... Deutsch und Geografie und 

Wirtschaftskunde. 

Meine Lehrer:innen in diesen beiden Fächern waren ... Sonja 

Kaar und Manfred Schloffer. 

Als Kind wollte ich … Lehrerin werden. 

Ich mag an mir … meine Gelassenheit. 

Und am wenigsten mag ich an mir ... meine Angst vorm 

Schifahren. 

Andere beschreiben mich als ... fröhlich, gelassen und 

chaotisch. 

Am meisten liebe ich an meinem Beruf ... die Arbeit mit den 

Kindern und die Selbstbestimmtheit, die man als Lehrer:in 

hat. 

Und am wenigsten ... das Benoten von Schularbeiten. 

Energie tanke ich … beim Wandern mit meinem Hund 

Oskar. 

Auf eine einsame Insel nehme ich mit … Badesachen, Bücher 

und Strickzeug. 

Mein größtes Abenteuer bisher war ... die Absolvierung des 

Kungsleden (Fernwanderweg 440 km) in Schweden. 

Wenn ich heute zehn Millionen im Lotto gewonnen hätte, 

dann ... würde ich den Pacific Crest Trail (4265 km) 

machen. 

Ein Abendessen würde ich am liebsten verbringen mit … 

Reinhold Messner. 

In zehn Jahren möchte ich … gesund sein. 

Mein Lebensmotto lautet ... habe ich gar keines. 

 

 

 

  

MITGLIEDSBEITRAG 2022  
Noch kein Absolventenvereinsmitglied?  

Na, dann aber schnell…  

▪ Jahresbeitrag: 12€  

(bei Dauerauftrag nur 10€) 

▪ Familienmitgliedschaft: 20€ 

▪ Junior-Mitgliedschaft: 5€  

(für alle bis zum MJ 2016)  

▪ Frischgebackene Maturant:innen zahlen erst ab dem 2. Jahr den Junior-Mitgliedsbeitrag! 

 

Familienmitgliedschaften  

werden immer gefragter:  

Daher wäre uns sehr geholfen, wenn 

ihr bei der Überweisung des Betrags 

die Namen aller Familien- 

mitglieder anführen könntet.  

         Vielen Dank! 

Unsere Bankdaten: 

Verein der Absolventen 

und Freunde des 

BG/BRG Weiz 

IBAN: AT83 3818 7000 

0003 1674 

BIC: RZSTAT2G187 



 

40 Jahre danach trafen sich die Maturantinnen und 

Maturanten des Jahrgangs 1981 

Geschichten von damals wurden erzählt, Erinnerungen ausgetauscht und in der Schule wurde die Atmosphäre 

der heiligen Hallen eingesogen. Auf der Brandlucken wurde ein Wandertag der Oberstufe nachgestellt. Mit dabei: 

die Professoren und Professorinnen Almer, Dvorak, Fröschl, Hofer, Kaar, A. u. D. Korschitz, Kristof und 

Zotter. 
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